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Mutmassliche Diebe bei Ausreise gestoppt 

Mitarbeitende des Bundesamts für Zoll und Grenzsicherheit (BAZG) kontrollierten 
kürzlich am Grenzübergang Rheinfelden-Autobahn ein Fahrzeug mit drei Personen an 
Bord. Dabei stiessen sie auf mutmassliches Diebesgut.  

Rheinfelden (AG): Mitarbeitende des BAZG kontrollierten am Mittwoch, den 6. September 
2023, am Grenzübergang Rheinfelden-Autobahn bei der Ausreise einen Personenwagen mit 
französischem Kennzeichen und drei Männern an Bord. Dabei stiessen sie unter anderem auf 
Münzen, Noten und Schmuck. Da der Verdacht auf Diebesgut bestand, wurde das Auto von 
Spezialisten des BAZG genauer unter die Lupe genommen. Dabei kamen eine verschlossene 
Geldkassette, diverse Schmuckstücke und Uhren sowie kleine Silberbarren zum Vorschein. 
Weiter befanden sich zwei Geissfüsse, Skimasken, Handschuhe und Stirnlampen im Auto. 
Sowohl das mutmassliche Diebesgut als auch die drei Männer, Franzosen im Alter von 18 
respektive 21 Jahren, wurden der Kantonspolizei Aargau übergeben.   

Es gehört zum Auftrag des Bundesamts für Zoll und Grenzsicherheit (BAZG), Waren, 
Personen und Transportmittel lage- und risikoabhängig zu kontrollieren. Mit dem noch bis 2026 
laufenden Transformationsprogramms DaziT wird insbesondere die Digitalisierung 
vorangetrieben und die Ausbildung in den drei Kontrollbereichen vereinheitlicht. So wird das 
BAZG in Zukunft noch besser in der Lage sein, an der Grenze für eine umfassende Sicherheit 
von Bevölkerung, Wirtschaft und Staat zu sorgen. 
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